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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Wildunfall" "Warnung vor falschen Technikern" "Alkoholisiert im
Straßenverkehr"

Wildunfall

B71, Estedt – Wiepke, 12.03.2025, 06:18 Uhr

Am Mittwochmorgen befuhr ein 45-Jähriger die B71 von Estedt nach Wiepke mit einem Opel. Als ein Reh die Bundesstraße
überquerte, konnte der Fahrer einen Zusammenstoß nicht mehr verhindern. Das Tier verstarb am Unfallort und hinterließ
einen geschätzten Schaden im vierstelligen Bereich am Opel.

 

Warnung vor falschen Technikern

Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 12.03.2025, 15:30 Uhr

Am Mittwoch, gegen 15:30 Uhr, klingelten zwei unbekannte Männer bei einer Anwohnerin in der Ernst-Thälmann-Straße in
Salzwedel und gaben vor, Arbeiten im Auftrag der Telekom auszuführen. Die Männer erfragten persönliche Daten und
versuchten die Kontodaten der Anwohnerin zu erlangen. Die Anwohnerin wurde daraufhin misstrauisch und setzte die Polizei
anschließend in Kenntnis. Noch am Mittwochabend wurde die Polizei von weiteren Anwohnern über angebliche Telekom-
Mitarbeiter in der Ernst-Thälmann-Straße informiert.

In diesem Zusammenhang ergehen folgende Verhaltenshinweise:

Lassen Sie grundsätzlich keine Unbekannten in Ihre Wohnung.

Lassen Sie sich Firmenausweise zeigen.

Rufen Sie beim geringsten Zweifel bei der Firma an, von der die angeblichen Arbeiter kommen. Suchen Sie die
Telefonnummer der Firma selbst heraus oder lassen Sie sich diese durch die Telefonauskunft geben.



Wichtig:Lassen Sie den Besucher währenddessen vor der abgesperrten Tür warten.

Teilen Sie beim geringsten Zweifel keine Informationen über finanzielle Verhältnisse, Bankdaten oder persönliche
Informationen.

Informieren Sie sofort die Polizei, wenn Sie zum Opfer einer Straftat geworden sind oder der Verdacht von Straftaten
besteht.

 

Alkoholisiert im Straßenverkehr

Salzwedel, Breite Straße, 12.03.2025, 22:15 Uhr

Am Mittwoch führten Polizeibeamte eine Verkehrskontrolle mit einem BMW-Fahrer in Salzwedel durch. Im Verlauf der
Kontrolle stellten die Beamten Anhaltspunkte für eine mögliche Alkoholisierung des Fahrers fest. Ein anschließender
Atemalkoholtest zeigte einen Wert von 1,16 Promille bei dem 68-Jährigen und bestätigte den Verdacht. Im Anschluss musste
der Fahrer eine Blutprobe im Krankenhaus abgeben. Die Beamten untersagten dem Mann die Weiterfahrt, beschlagnahmten
den Führerschein und leiteten ein Strafverfahren ein.   
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